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Preußiſche Gefekfammlung 


. Nr. 39. N 


Inhalt: Verordnung, betreffend die Wiederherſtellung eines teilweiſe abhanden gekommenen Grundbuch- 
blatts des Amtsgerichts in Eſſen, S. 315. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die An- 
legung des Grundbuchs für einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Limburg, S. 316. — 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter 
veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 316. 


Mr. 11088.) Verordnung, betreffend die Wiederherſtellung eines teilweiſe abhanden gefom- 
menen Grundbuchblatts des Amtsgerichts in Eſſen. Vom 29. November 1910. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x., 


verordnen in Gemäßheit des $ 92 der Grundbuchordnung G(Reichs-Geſetzbl. 1898 
S. 754), was folgt: 

Das bei dem Amtsgericht in Eſſen teilweiſe abhanden gekommene Grund⸗ 
buchblatt Nummer 1451 des Grundbuchs von Rüttenſcheid Band 44 iſt auf 
Grund des noch vorhandenen Teiles des Grundbuchblatts und nach Maßgabe 
des Inhalts der die Grundſtücke betreffenden Grundakten ſowie der bei dieſen 
gehaltenen Tabelle wiederherzuſtellen. Die Wiederherſtellung erfolgt koſten⸗ und 
ſtempelfrei. SE 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Breslau, den 29. November 1910. 


(L. S.) Wilhelm. 
Beſeler. 
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(Rr. 11089.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Limburg. Vom 1. Dezember 1910. 


8 

Ai Grund des Artikel 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 
1899 Geſetzſamml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 


für die zum Bezirke des Amtsgerichts Limburg gehörige Gemeinde Kirberg 
am 1. Januar 1911 beginnen ſoll. 


Berlin, den 1. Dezember 1910. 
Der Juſtizminiſter. 
Beſeler. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 

1. der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Auguſt 1910, betreffend die Genehmigung 
des von der Deputation der Magdeburgiſchen Landfeuerſozietät im Ein⸗ 
verſtändniſſe mit dem Provinziallandtage beſchloſſenen Nachtrags zu dem 
erneuerten Sozietätsreglement vom 28. April 1843, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 40 S. 303, ausgegeben am 
8. Oktober 1910; 

2. das am 21. September 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungsgenoſſenſchaft Dünfus-Binningen (Dünfus II) in Dünfus im 
Kreiſe Cochem durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Coblenz 
Nr. 51 S. 321, ausgegeben am 1. Dezember 1910; N 

3. der Allerhöchſte Erlaß vom 23. September 1910, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die elektriſche Überlandzentrale Maſſow, 
e. G. m. b. H. in Maſſow im Kreiſe Naugard, für die Anlagen zur 
Übertragung und Verteilung des elektriſchen Stromes innerhalb der Kreiſe 
Kammin, Naugard, Regenwalde, Saatzig und Pyritz, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 44 S. 436, ausgegeben am 
4. November 1910; 

4. das am 3. Oktober 1910 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Meliorations⸗ 
genoſſenſchaft der Grünfließniederung in Grünkirch im Kreiſe Hohenſalza 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 44 S. 393, 
ausgegeben am 3. November 1910. 
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